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Nr. 12 


Neuteich, den 26. März 


1925 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
W. —k— 


Beratungsftellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Mittwoch er 
um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um it Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Neuteich im Faß fes Dienstag, den 7. April 1928, 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Gr. Lichtenau Gaſthaus Sander, den 21. April 1925, 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Tannſee Schule, den 28. April 1925, 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Dieſe Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 18. März 1925. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2. 


Stille Woche. 

In der Karwoche dürfen weder öffentliche noch private Bälle, 
Tanzmuſiken und ähnliche Luſtbarkeiten ſtattſinden. Am Karfreitag 
find außerdem öffentliche theatraliſche Vorſtellungen, Schauſtellungen 
und ſonſtige öffentliche Luſtbarkeiten verboten. Geſtattet iſt nur die 
Aufführung eunſter Muſtkſtücke (Oratorien u. ſ. w.). 

Tiegenhof, den 21. März 1925. 

Der Landrat. 


W . 


Impfung. 

Die Herren Gemeindevorſteher der nachſtehenden Gemein⸗ 
den ſind noch mit der Einreichung der Erſtimpfliſten für die dies⸗ 
jährige Impfung und Rückgabe der Erſtimpfliſten von 1924 im 
Kückſtande. 

Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 13. 2. 25, Kreise 
blatt Nr. 7, wird dem Eingange der Impfliſten nunmehr innevr⸗ 
halb 8 Tagen entgegengeſehen. 

Blumſtein, Bröske, Damerau, Dammfelde, Eichwalde, Einlage, 
Grenzdorf A, Grenzdorf B, Halbftadt, Herrenhagen, Irrgang, 
Jankendorf, Jungfer, Kaminke, Keitlau, Ladekopp, Lupus horſt, 
Hl. Lichtenau, Ließau, Lindenau, Mierau, Kl. Mausdorferweide, 
Montanerforft, Neulanghorſt, Neuſtädterwald, Neuteicherhinterfeld, 
Neuteicherwalde, Weuteichsdorf, Palſchau, Prangenau, Rehwalde, 
Schadwalde, Schönau, Stadtfelde, Tannjee, Tralau, Vogtei, War— 
nau, Seyer. 

Tiegenhof, den 21. März 1925. 


Der Landrat. 


Schulpflichtige Kinder. 

Die Herren Grtsvorſteher erſuche ich, die in der Zeit vom 

1. Jan. bis Ende d. Mts. zu⸗ und abgezogenen ſehulpflichtigen 

e dem erſten bezw. alleinigen Lehrer ſogleich namhaft zu 
machen. 

Tiegenhof, den 21. März 1925. 8 

Der Landrat. 


Polizeiliche Uebertretungen. 

Die Grtspolizeibehörden mache ich auf die Einreichung der Nach⸗ 
weiſung über die im Vierteljahr Januar / März 1925 zur Beftrafung 
gekommenen polizeilichen Uebertretungen aufmerkſam. 

Tiegenhof, den 21. März 1925. 

Der Landrat. 


Vr. 4 


Nr. 5. 


Nr. 6. 


Wandergewerbepferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat April 1925 die nachſtehenden Termine feſtgeſetzt: 
l. Tiegenhof: Montag, den 6. April d. Is. vorm. 9 Uhr vor der 

Wohnung des Herrn Regierungs- und Detetinärrats. 
2. Simonsdorf: Dienstag, den 14. April d. Is., mittags 1 Uhr 
vor dem Bahnhof, 
3. Neuteichh: Freitag, den 24. April d. Is., mittags 1245 Uhr, 
vor dem Hotel Deutſches Haus. 

Die OGrtspolizei⸗ und Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 21. März 1925. 

Der Landrat. 
N 2 — 


Erinnerung betr. Cohnſummenſteuer für Monat 
Sebruar 1925. 


Die Herren Grtsvorſteher in: ö 
Altenau, Blumſtein, Bröske, Damerau, Eichwalde, Fürſtenwerder, 
GrenzdorfA, GrenzdorfB, Ferrenhagen, Janfendorf- Kalthof, Kaminke, 
Gr. Leſewitz, Kl. Leſewitz, Leske, Kl. Lichtenau, Mielenz, Gr. Montau, 
Gr. Mausdorf, Kl. Mausdorf, Ul. Mausdorferweide, Montauerforſt, 
Neukirch, Neuſtädterwald, Neuteicherwalde, Neuteichsdorf Palſchau, 
Pletzendorf, Pordenau, Prangenau, Rehwalde, Reinland, Adl. Renkau, 
Schönau, Schönhorſt, Stadtfelde, Stobbendorf, Trappenfelde und 
Warn au 
werden hiermit nochmals an Einreichung des Derzeichniffes der Lohn 
ſummenſteuer für Monat Februar bis ſpäte ſtens zum 1. April 
d. Is. erinnert, andernfalls koſtenpflichtige Erinnerung erfolgen wird. 
Den Eingang des Steuerbetrages erwarte ich gleichfalls beſtimmt 
bis zu dem vorgenannten Termine. 
Tiegenhof, den 29. März 1925. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
15 | Gr. Werder. 
r. 8 — 


Pflegekoſten für Geiſteskranke pp. 

In § ı der Derordnung vom a betr. die von dem Kand- 
armenverband zu erhebenden Pflegeſätze werden dieſelben mit Wirkung 
vom I. 4. 1925 wie folgt neu feſtgeſetzt: 

I. Geiſteskranke. 


in in 
III. Klaffe, pommerſchen oſtpreußltſchen 
Auſtalten Anſtalten 
a) tarifmäßige, von den Armen⸗ 
verbänden zu erſtattende Koften tägl. 2,30 G 2,.— G 
b) Selbſtzahler und Krankenkaſſen „ 4,50 „ 3,0 „ 
II. Hlaſſe „ 2.— „ s „ 
J. Klaſſe [2 10,— „ =; 
II. Schwachfinnige. 
1 in Carlshof 
St. Andreas⸗ und 
berg Silberhammer 


a) tavifmäßige, von den Armen⸗ 
verbänden zu erftattende Koften tägl. 
b) Selbftzahler und Krankenkaſſen „ 


Danzig, den 17. März 1925. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
S.) gez. Dr. Ziehm. gez. Dr. Wiercinski. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 21. März 1925. 
3 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
EG, 


1— G 


| 
Ay G | 
2,50 G 


2,— G 


Steueranteile der Gemeinden. 
Von der Freiſtadtſteuerkaſſe ſind den nachſtehenden Gemeinden 
als Anteil an den Vermögensſteuerzuſchlägen für die Monate Oktober 


1925 bis Mäcz 1924 folgende Beträge überwieſen. 


Altmünſterberg 5 89, G 
Brodſack 32. — „ 
Eichwalde 1540, — „ 
Fürſtenwerder 88 
Heubuden 10% „ 
Jungfer 690, — „ 
Kunzendorf 30, — „ 
Kl. Lichtenau 28.— „ 
Lindenau 28.— „ 
Gr. Mausdorf . i 86,— „ 
Kl. Mausdorf 28,.— „ 
Gr. Montau 9 „ 
Prangenau . 32,— 5 
Tiegenort . „ e 
Tralau . 59,.— „ 
Die Beträge ſind den Konten der einzelnen Gemeinden gutges 


b 
e den 19. märz 1925. 

Der Vorſitzende des e des 
| Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 10. — 
e -Aufenthaltsermittelung. 
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher werden erſucht, feſt⸗ 


zuſtellen und binnen 14 Tagen hierher mitzuteilen, ob ein Arbeiter 
Guſtav Weiß dort wohnhaft iſt eventl. wohin ſich derſelbe von dort 


abgemeldet hat. Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 


Tiegenhof, den 18. März 1925. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 

Nr. II. — — 

N | Derfonalien. _ 

der zum Schulkaſſenrendanten der Schule in Gr. Leſewitz ge= 

wählte Gemeindevorſteher Jäkel in Gr. Leſewitz ift 5 dieſes Amt 

von mir beſtätigt worden. 

ee den 16. März 1926. 

Der Landrat. 

Ur, 12. 1 
Derorönung 


betreffend die Erhöhung der Gefamtunterftügung in der Erwerbs> 
loſenfürſorge. 
Gemäß 8 16 des Geſetzes betreffend Erwerbsloſenfürſorge vom 
28. 3. 1922 — Gel. l. 5; . folgendes beſtimmt: 
Avtikel 


Im 5 15 Abſatz 2 5 e benteffend Erwerbsloſenfürſorge 
vom 28. 5. 1922 (Geſ. B 91) in der Faſſung der Verordnung 
betreffend die Anpaſſung 15 Ante ge dun und Geldſtrafen an 
die wertbeſtändige Rechnungseinheit vom 25. 10. 1925 (Gef. Bl. 
Seite 1116) werden die Worte „insgeſamt die ihm e Unter⸗ 
ſtützung“ durch die Zahl „4,50 G⁰ erſetzt. 

Artikel 2. 
Dieſe Verordnung tritt am 18. März in Kraft. 
Danzig, den 15. März 1925. 
Der e der Freien Stadt Danzig. 
r. Ziehm Dr. Wiercinski 
peröffertlichtk Tiegenhof, den 24. März 1925. 
Arbeitsnachweis des . Gr. Werder. 


Zur bevorſtehenden 


duheihun ber Waagen 


5 empfehle ich mich zu ſämtlichen 


Reparaturen 
mit ſofortiger Nacheichung. 


M. Neubauer, 
Waagenbauer, Neuteich. 


. 


a 
| 


Ban eee | 


Nr. 13. 
Weiterbejhäftigung der Saiſonarbeiter während 


der Wintermonate. 


Entſchließung zur Druckſache Nr. 1060. 
87. Sitzung des Volkstages. 


Der Dolfstag beauftragt den Senat, unverzüglich die Entlaſſung 
aller ausländiſchen Saiſonarbeiter in die Wege zu leiten, da in den 
ländlichen Gemeinden genügend arbeitsloſe Landarbeiter vorhanden 
ſind. In allen Fällen, wo Landwirte trotz Aufforderung die Saiſon⸗ 
arbeiter nicht entlaſſen, find ihnen die Koften der Erwerbsloſenfür⸗ 
forge für fo viel Arbeitsloſe aufzuerlegen, als fie ausländiſche Saifon- 
arbeiter beſchäftigen. 


Veröffentlicht! Tiegenhof, den 24. März 1925. 
Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. 


* 


Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Schülerentlaſſung und Schüleraufnahmen. 


Die Herren Schulleiter und Lehrer meines Auſſichtskreiſes weiſe 
ich darauf hin, daß die Schülerentlaſſung am 55 März und die Auf⸗ 
nahme der ſchulpflichtig werdenden Kinder am 1. April zu erfolgen 
hat. Die Anträge auf Verlängerung der Schulpficht ſind mir mit 
den Suftellungsurfunden und dem Porto mit 70 P In jede Ver⸗ 
längerung bis ſpäteſtens 1. April einzureichen. 


Tiegenhof, den 22. März 1925. 
Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


vergütung für Religions⸗ und Handarbeits- 
unterricht. 


Durch Verfügung des Senats vom 25. ll. 1925 Nr. 219725 iſt 
die Vergütung für Erteilung des Religionsunterrichts an konfeſſio⸗ 
nelle Minderheiten auf 2,60 G für die Stunde ab 1. Dezbr. 1924 
feſtgeſetzt. Die Wegevergütung beträgt wie bisher 20 P für 1 km. 

Die Vergütung für Erteilung des Handarbeitsunterrichts beträgt 
ab 1. Dezbr. 1924 bis 800% von 2,60 G 


Tiegenhof, den 25. März 1925. 
Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Die BE, in den Mündungen der Königsberger weichſel 
bei Bahnkrug und der Elbinger Weichſel bei Dubashafen werden 
1/, Stunde vor Sonnenaufgang, früheſtens jedoch 5 Uhr morgens ge⸗ 
öffnet und ½ Stunde nach Sonnenuntergang, ſpäteſtens jedoch 8 Uhr 
abends gefchloff fen. 

während die Sperren gefchloffen find, werden außer Touren- 
dampfern und Fiſcherbooten keine ausländiſchen Fahrzeuge Nur 
gelaſſen. 
Landeszollamt der Freien Stadt W 
Grenzdezernat. 


Zur kommenden Bauſaiſon 
empfehle ich zu herabgeſetzten Preifen: 
kieferne, eichene, rotbuchene, birkene 
Bretter und Bohlen, 
Kantholz, Latten, Balken und Fußleiſten, 
kieferne und eichene Zaunpfoſten, 
Gordings, Fußböden und Schalung, 
Tilſiter Rollen und Kübelholz, 
Stangen, Leiterbäume und Wiesbäume, 
birkene Deichſeln und Speichen. 


Ferner überneh me ich billigſt den Einschnitt des Holz⸗ 
. für ganze Bauten. 


NM. Jacoby, Neuteieh. Hampffüge⸗ . * 


Zeyer. 5 
Die diesjährige 


Frühjahrs ⸗Landverpachtung 


it am Dienstag, den 31. März, um 3 Uhr, im Lokale 
d. Herrn. Lucht ie Ellerwald 5. Tr. Ser Gemeindekirchenr. 


BLUM und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich Dee Stadt Danzig). 


